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Hamburg, den    
[bookmark: _GoBack]Tel.-Nr.:

Bau- und Kostenunterlage zum Kita-Ausbauvorhaben

Maßnahme:	 Neubau,   Erweiterungsbau,   Umbau


Projekt / Belegenheit	…………………………………………………………………………...

			…………………………………………………………………………...

Träger			……………………………………………………………………………


Bestandteile:

1. Erläuterungsbericht: Er soll Auskunft geben über

· Lage und Beschaffenheit des Baugeländes, Eigentumsverhältnisse, Rechte Dritter, Entschädigungen, Anschlussmöglichkeiten an vorhandene Versorgungs- und Entsorgungsanlagen, Zufahrtmöglichkeiten, einschränkende bauaufsichtliche Vorschriften u. a. m., 			

· Bau- und Ausführungsart, mit Erläuterung der baulichen, der ver- und entsorgungstechnischen, maschinentechnischen, elektrotechnischen und anderen Anlagen und Einrichtungen, 			

· vorgesehene Abwicklung der Baumaßnahme (Vergabe und Ausführung), Stand der bauaufsichtlichen und sonstigen Genehmigungen usw.,

· die pädagogischen Flächen für Krippenkinder und die dem Krippenbereich zugeordneten nichtpädagogischen Flächen, 	      

· die pädagogischen Flächen für Elementarkinder und die diesen Bereichen zugeordneten nichtpädagogischen Flächen.	

2.	Kostenberechnung nach DIN 276: 	a) nach Gewerken (z. B. bei Umbauten) oder
						b) spezifiziert nach Kostengruppen DIN 276
						mit Einzelkostennachweis (z. B. bei Neubauten),

· Gesamtkosten der Baumaßnahme mit Angabe der Kosten, für die Zuwendung beantragt wird,

· Gesamtkosten für pädagogische und nicht pädagogische Fläche für Krippenkinder,

· Gesamtkosten für pädagogische und nicht pädagogische Fläche für Elementarkinder,

· Bauzeitenplan und Mittelbedarf sowie Zuwendungsmittelbedarf in den entsprechenden Haushaltsjahren.

3. Anlage 1: Pläne und Flächenermittlung

· Auszug aus dem Liegenschaftskataster			M 1 : 1000	1-fach
· Lageplan mit m²-Angabe des Außenspielgeländes		M 1 : 500	1-fach
· Fachgerecht vermasste Grundrisse mit folgenden Mindestangaben – 
Raumflächen, Raumhöhen, Fenstermaße (Höhe/Breite/Brüstungshöhe), Raumnutzungen						M 1 : 100	1-fach
· Fachgerecht vermasste Gebäudeschnitte – 
mind. ein Längs- und ein Querschnitt			M 1 : 100	1-fach
· Alle Ansichten							M 1 : 100	1-fach
· Gesamtflächenermittlung gem. DIN 277 nicht nur für die Kita sondern ggf. einschl., z. B., EKiZ, Externe usw.
In den Bauplänen und in der Flächenermittlung sind die pädagogischen Flächen gemäß Nr. 2.12 der Richtlinien für den Betrieb von Kindertageseinrichtungen der Sozialbehörde genau zu spezifizieren (z. B. für Krippe, Elementar-halbtags, Elementar-ganztags, EGH usw.).

4.	Anlage 2:	Ergebnis der Baugrunduntersuchung – soweit erforderlich.

5.	Anlage 3:	Bauaufsichtliche und sonstige Genehmigungen (Vorbescheid
			oder bauaufsichtliche Stellungnahme) – soweit erforderlich.

Alle genannten Unterlagen müssen vom Zuwendungsempfänger (Bauherr) und Architekten durch Unterschrift anerkannt sein.

Der einwandfreien und vollständigen Beschaffenheit der einzureichenden Unterlagen kommt eine große Bedeutung zu, da sie zur Bemessung und Bewilligung der Zuwendung dienen und die Grundlage für den weiteren Nachweis der ordnungsgemäßen Verwendung der Mittel bilden.






Ort, Datum:


___________________________________________________
Rechtsverbindliche Unterschrift(en)
